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Editorial

Genugtuung

Aber all jenen, die sich unter anderen immer noch auf das «Modell Bundeswehr» versteifen, sei das

kürzliche Fazit von Martin Agüera, Politikwissenschaftler und Korrespondent in Deutschland, für die

US-Fachzeitung «Defense News» in Erinnerung gerufen: «Noch fährt die Bundeswehr keinen <Crash-
kurs>, aber es wird zwangsläufig dazu kommen, wenn nicht rasch umgesteuert wird.»

Meinrad A. Schuler
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Verlag und Redaktion von
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allen Leserinnen und Lesern
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Während meiner beruflichen Laufbahn ist es noch nie vorgekommen, dass mir in regelmässigen Schii-
ben das ungute Gefühl aufkam, mich mit Personen abgeben zu müssen, die sich benehmen wie ein Ele-

fant im Porzellanladen. Dabei war mir von allem Anfang an klar:
Die Armee 61 ist völlig überholt, und von der Armee 95 wollen wir
lieber gar nicht (mehr) reden. Fazit: Eine Armeereform XXI dräng-
te sich unweigerlich auf.

Bereits in der Anfangsphase der Planung meinten einige wenige
selbsternannte Visionäre, die Weisheit für sich gepachtet zu haben.
Diese Selbstüberschätzung musste ja einmal in der Erkenntnis enden,
dass sie das Schiesspulver nicht erfunden haben. Armee-Logistik
machte nie einen Hehl daraus. Dazu gesellten sich landesweit aner-
kannte und erprobte Praktiker, deren richtige Einstellung das A und
O ist. Und inzwischen setzen Fachjournalisten namhaften Zeitungen
plötzlich hinter bisher diskussionslos übernommenen Planungsideen
und -Vorschlägen ein Fragezeichen.

Adieu Armee XXI? Nein! Soweit wird und darf es nicht kommen.
Es gibt ernsthafte und lobenswerte Ansätze innerhalb des Planungs-
forums - so auch im hellgrünen Bereich -, das am Puls des Volkes,

der Basis, Wirtschaft und, soweit notwendig, der Politik fühlen kann. Mit zu berücksichtigen gilt eben-

so die heutige junge und künftige Generation, die unsere sicherheitspolitischen Aufgaben zu tragen hat.

Kurzum: Armee-Logistik ermöglicht ab Seite 2 - einmal mehr - eine nachhaltige öffentliche Diskus-
sion über das Armeeleitbild XXI. Wahrlich eine langersehnte Genugtuung!
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